
Protokoll zur Sitzung des Pfarrverbandsrats  
 

 

Am  14.11.2022, 19:30 Uhr 

Wo  Pfarrheim Fronleichnam 

 

Mit dabei Pt. Tadeusz, Hanna Löffler, Dr. Georg Forster, Evi Mai, Alexander Schulze 

Zumkley, Dr. Thomas Schmid, Hans Bauer, Ursula List, Bärbel Adlhoch 

 

 

 

TOP1: Geistlicher Impuls  

Zur Eröffnung der Sitzung werden wir von Thomas Schmid herzlich begrüßt.  

Den geistlichen Impuls setzt Hans Bauer mit einer kleinen Zeitreise zurück zu Elias. 

 

 

TOP2: Genehmigung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird angenommen, wie sie in der in Einladung angekündigt war. 

 

 

TOP3: Rückblick auf Überlegungen zur Gottesdienstordnung 

Die Überlegungen zur Gottesdienstordnung in der letzten Sitzung basierten auf einem 

angenommenen Personalnotstand, der zunächst so nicht eintreten wird. (Siehe TOP5) 

 

Der PGR in Fronleichnam hat das Thema in den Gottesdiensten angesprochen.  

Die darauffolgenden Gespräche und Diskussionen ergaben folgendes Stimmungsbild in der 

Gemeinde: 

- Zu den angesprochenen Kürzungen der Gottesdienste kamen keine negativen 

Rückmeldungen oder Nachfragen. 

- Bei einem Teil der Gemeinde stellt die Eucharistie ein wichtiges Element dar, ein 

Gottesdienst ohne Eucharistie wird nicht als gleichwertig empfunden. 

- Wenn kein Gottesdienst in Fronleichnam stattfinden sollte, besteht nur bei einem 

kleinen Teil der Gottesdienstbesucher die Bereitschaft, Gottesdienste in anderen 

Pfarreien zu besuchen. 

- Die Qualität der Gottesdienste ist den Besuchern wichtig. 

- Am wichtigsten ist die Regelmäßigkeit und Verlässlichkeit der Gottesdienstangebots. 

Ein monatlicher oder drei-monatlicher Wechsel der Gottesdienstordnung wird dabei 

nicht mehr als regelmäßig angesehen. 

 

Aus der Forderung nach Regelmäßigkeit hat der PGR in Fronleichnam folgenden Vorschlag 

für eine Gottesdienstordnung: 

Alle 2 Wochen findet in Fronleichnam (und in den anderen Gemeinden) eine Eucharistie-

Feier am Sonntag statt. Damit wird zwar die verfügbare Kapazität nicht vollkommen 

ausgeschöpft, aber dafür ist die Regelmäßigkeit in allen Pfarreien gewährleistet. 

Konkret: 

Woche Sa So 9:30 So 11:00 

A Fronleichnam EdH Willibald 

B EdH  Fronleichnam 



Die Vorteile einer solchen Aufteilung aus Sicht des PGR in Fronleichnam wären:  

Pater Tadeusz würde entlastet, da seine Kapazitäten nicht vollständig ausgeschöpft 

wären. Alternativ könnte in Woche B der Sonntagabend-Gottesdienst in Willibald 

eingeplant werden.  

Der regelmäßige, wöchentliche Wechsel würde Klarheit und Zuverlässigkeit für die 

Gemeinden bedeuten. 

Die drei Pfarreien wären gleichberechtigt, was auch den Zusammenhalt im Pfarrverband 

fördern würde. 

 

TOP4: Weiterführung der geplanten Wortgottesdienste 

Die bestehende Gottesdienstordnung wird erst einmal weitergeführt, ergänzt durch die bereits 

geplanten Wortgottesdienste, gehalten von den Pastoralen Mitarbeitern (z.B. 

Familiengottesdienst). 

 

Die Ehrenamtlichen des Wortgottesdienst-Teams überlegen sich, wann sie das Angebot um 

weitere Wortgottesdienste ergänzen können.  

 

 

TOP5: Personalstand der Seelsorger/Innen 

Die Situation hat sich erfreulicherweise zum Besseren geändert: 

Pater Marek bleibt zunächst im Pfarrverband tätig, mit Büro in Willibald. 

Diakon Christian Spahn verstärkt das Seelsorgerteam demnächst, mit Büro in EdH. 

Außerdem ist Pastoralassistentin Sara Schönhofer schon tätig geworden. 

 

Die drei Neuen sollen am 6. Januar im Gottesdienst offiziell begrüßt werden. 

 

 

TOP6: Zusammenarbeit im Pfarrverband 

Zur Verbesserung der Zusammenarbeit hat sich in Fronleichnam eine Arbeitsgruppe 

zusammengefunden. Ein erster Vorschlag wäre, Themenschwerpunkte in den Pfarreien zu 

bilden.  

Als Arbeitsgrundlage für den PVR soll bis zur nächsten Sitzung eine Liste erstellt werden mit 

den Aktivitäten/Gruppen der einzelnen Pfarreien und den AnsprechpartnerInnen. Die PGR-

Vorsitzenden kümmern sich darum. 

 

 

TOP7: Neujahr/Ehrenamts-Empfang 

Statt der drei einzelnen Neujahrsempfänge in den Pfarreien soll es in 2023 ein großes 

Pfarrverbandsfest für alle Ehrenamtliche geben. 

Termin: 5. Mai 

Ort: in der Haderner Brauerei 

Mit Anmeldung und Namenschilder für alle 

 

 

TOP7: Überblick über die Jahresplanung des Pfarrverbandes 

Die Jahresplanung (Erstkommunion, Ostern, Pfingsten, Sommerfeste usw.) ist festgelegt und 

bekannt. 

Exerzitien wird es in Willibald geben, und in EdH zusammen mit der Simeonsgemeinde. 

 



 

TOP8: Ausblick (Advent/Weihnachten) 

Weihnachtsbasare wird es wieder in allen drei Pfarreien geben, und zwar am Wochenende des 

1. Advents: 

In St. Willibald und EdH am Samstag. 

In Fronleichnam am Freitag mit einem neuen Konzept für draußen und am Samstag 

Familienprogramm. 

 

Die Roratemessen stehen unter dem Thema „Lichtblicke“, immer um 7 Uhr an verschiedenen 

Tagen in den Pfarreien. 

 

Die Gottesdienste an Weihnachten und Sylvester werden wie vor der Pandemie stattfinden. 

 

 

TOP9: Verschiedenes 

Hans Bauer berichtet aus der Dekanatssitzung: Geplant ist die Zusammenfassung auf 5 

Dekanate und die Änderung der Dekan-Aufgaben. 

Die Änderungen sollen soll ab 1.1.2023 gelten. 

 

 

Nächste Sitzung: Dienstag, 28.2. 19:30 Uhr im Pfarrheim Willibald 

Geistiger Impuls: Ursula List 

 

 

 

München, 17.11.2022 

 

Protokoll      

Bärbel Adlhoch     

 


